
 
 
 

 

25 Jahre Katastrophe von Tschernobyl 
Veranstaltungen in Gütersloh 

 

 

 

25 Jahre nach der Reaktorkatastrophe von Tschernobyl hat das Internationale Bildungs- und 

Begegnungswerk Dortmund (IBB) die Wanderaustellung „25 Jahre nach Tschernobyl: 

Menschen – Orte – Solidarität“ erstellt. Sie macht vom 27. März bis 1. April in der 

Geschwister-Scholl-Schule (Am Anger 54, Gütersloh) Station. Begleitet wird sie von einem 

abendlichen Rahmenprogramm mit Zeitzeugen aus Weißrussland, der Ukraine und Gütersloh.  

 

Die Evangelische Kirchengemeinde und der Evangelische Kirchenkreis Gütersloh veranstalten 

zudem vom 26. April bis 1. Mai eine Themenwoche Tschernobyl zur Erinnerung an die 

Katastrophe vom 26.04.1986. 

 

 

So, 27. März  

bis  

Fr, 1. April 

„25 Jahre nach Tschernobyl“ - Ausstellung des Internationalen Begegnungs- u. 

Bildungswerkes Dortmund, Geschwister-Scholl-Schule, Am Anger 54 

So: 27. März, 11.30 Uhr: Ausstellungs-Eröffnung 

Mo, 28. März 

19.30 Uhr 

25 Jahre Tschernobyl: Musik und Zeitzeugen, Wasilissa-Chor Gütersloh, Gäste 

aus Weißrussland und der Ukraine, Apostelkirche, Alter Kirchplatz 

Di, 26. April 

18 Uhr 

Kurze Gedenkveranstaltung am Jahrestag der Katastrophe, 

Martin-Luther-Kirche, Berliner Platz 

Mi, 27. April 

18 Uhr 

Exkursion zu ausgewählten Beispielen nachhaltiger Energiegewinnung 

Treffpunkt: Münsterlandstraße 36, 33334 Gütersloh (Bauernhof gegenüber 

Windrad, Parkmöglichkeiten vorhanden) 

Do, 28. April 

19 Uhr 

„Die gesundheitlichen Folgen der Verstrahlung“, Vortrag von Dr. Winfried 

Eisenberg (Herford) mit Diskussion, Haus der Kirche, Kirchstraße 10a 

Fr, 29. April 

20 Uhr 

„Rebellen der Weisheit“, Filmvorführung mit anschließender Diskussion, 

Bambi-Kunstfilmkino, Alte Weberei 

Sa, 30. April 

11-14- Uhr 

„Markt der Möglichkeiten“: verantwortlicher Umgang mit unserer Umwelt, 

Vorplatz Martin-Luther-Kirche, Berliner Platz 

So, 1. Mai 

18 Uhr 

Gedenkgottesdienst "25 Jahre Tschernobyl", Martin-Luther-Kirche, 

Berliner Platz 

 


